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Stillförderung Schweiz 

Ursula Zybach tritt zurück 

Die langjährige Präsidentin von Stillförderung Schweiz, Ursula Zybach, tritt auf Ende 

der aktuellen Amtsperiode im April 2019 zurück. Für die Nachfolge stellt sich 

Nationalrätin Yvonne Feri zur Verfügung. 

Seit der Gründung der Stiftung im Jahr 2000 begleitete Ursula Zybach Stillförderung 

Schweiz, den Stiftungsrat präsidiert sie seit 2007. Sie brachte in diesen 18 Jahren viele 

wertvolle Impulse ein und trug mit ihrem Wissen und der breiten Erfahrung massgeblich zur 

Entwicklung der Stiftung bei. Von der breit eingesetzten Stillbroschüre über den Sach-Comic 

«Neuland» bis zu Infomaterial auch für Väter und Merkblättern in Tamilisch, Arabisch, 

Albanisch und vielen weiteren Sprachen: Ursula Zybach hat die ganze Bandbreite des 

Themas Stillförderung berücksichtigt und zur Geltung gebracht. Ihr grosses Engagement für 

die Stiftung wird uns fehlen. 

Es freut uns sehr, dass sich als Nachfolgerin von Ursula Zybach die Aargauer Nationalrätin 

Yvonne Feri für das Präsidium zur Verfügung stellt. Yvonne Feri hat sich auf nationaler 

Ebene bereits für Anliegen von Stillförderung Schweiz eingesetzt, so etwa mit einem 

Vorstoss zur Beschränkung von Werbung nicht nur für Säuglingsanfangsmilch, sondern auch 

für Folgenahrung.  

 

Breit abgestützte Stiftung 

Stillförderung Schweiz ist ein unabhängiges, nationales Kompetenzzentrum für alle im 

Bereich Schwangerschaft, Geburt und Kleinkinder tätigen Berufsgruppen und 

Organisationen. Gleichzeitig finden Eltern hier eine umfassende Informationsplattform. 

Stillförderung Schweiz wird von 15 nationalen Organisationen getragen (darunter FMH, SRK, 

UNICEF und BAG). Sie engagiert sich für optimale rechtliche und gesellschaftliche 

Rahmenbedingungen für das Stillen und setzt sich dafür ein, dass möglichst viele Kinder 

während (4 bis) 6 Monaten nach Geburt ausschliesslich gestillt und nach Einführung der 

Beikost weitergestillt werden. Die individuelle Entscheidung der Eltern, die aus 

medizinischen oder anderen Gründen auf das Stillen des Kindes verzichten möchten, wird in 

jedem Fall respektiert. Mehr Informationen finden sich auf stillfoerderung.ch.  

Weitere Informationen bei Christine Brennan, Geschäftsleiterin, 

christine.brennan@stillfoerderung.ch 
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